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it Feuer spielt man nicht, hören die
Kinder häufig. Doch Heike Wenskus

lässt sich von diesem Spruch nicht abhal-
ten. Sie liebt es, mit dem Feuer an Fackeln,
Fächern und durch die Luft wirbelnden
Pois eine Show zu gestalten. Am Sonn-
abend können die Besucher der Geister-
nacht im Irrgarten dabei zusehen.

Zur Feuerartistik kam Heike Wenskus
durch Zufall. „Ich liebe Zirkus und Artistik,
tanze schon seit meiner Schulzeit“, sagt die
geborene Bischofswerdaerin. Doch mit
dem Tanzen müsse man irgendwann auf-
hören, gibt sie zu. Deshalb kam sie auf die
Idee, sich mit dem Feuer zu beschäftigen.
„Das kann ich noch viel länger machen,
und es macht unheimlich Spaß“, sagt Hei-
ke Wenskus. Doch die junge Frau, die ei-
nen eher nicht so gefährlichen Beruf als
Verwaltungsfachwirtin hat, lässt sich nicht
auf Tanz und Feuershow begrenzen. Seit ei-
nigen Jahren betreibt sie gemeinsam mit
ihren Freundinnen eine Agentur mit Na-
men Angel in motion. Begonnen hat alles
damit, dass sie tatsächlich vor allem in der
Weihnachtszeit als Engel zu verschiedenen
Veranstaltungen unterwegs waren. Doch
es wurde viel mehr daraus. „Egal, ob Tanz,
Schauspiel, Feuershow, Animation, Body-
painting, Promotion oder Messehostess –
wir schlüpfen in verschiedene Rollen“, sagt
Heike Wenskus. Und ergänzt schmunzeln:
„Von zuckersüß bis feurig scharf. Doch
auch das Fernsehen haben sie für sich ent-
deckt. Bei verschiedenen Formaten waren
die Engel schon zu sehen. Mieten-kaufen-
wohnen oder taff waren zwei Stationen.
Auch jetzt sieht der Zuschauer sie noch das
eine oder andere Mal im Frühstücksfernse-
hen bei Sat1, wo ihre eigene Rubrik Heike
und Thery heißt. Gemeinsam mit ihrer
Freundin testet sie Hotels und Dinge, die ei-
gentlich unnütz sind. „Aber das kann jeder-
zeit abgesetzt werden“, sagt sie ganz realis-
tisch. Deshalb ist die Agentur auch so breit
aufgestellt. Vom Kindergeburtstag bis zum
Firmenevent, vom Schminken bis zur Pro-
motion bieten die jungen Frauen alles Mög-

M

liche an. Neben den vier Hauptengeln gibt
es weitere junge Frauen, die bei Bedarf mit-
machen. Derzeit setzen sie eine neue Idee
um. „Wir haben für die verschiedenen Ver-
anstaltungen so viele Kostüme, dass wir
jetzt einen Kostümverleih aufbauen wol-
len“, sagt Heike Wenskus.

Dabei hat die heute 32-Jährige lange
Jahre gar nicht in der Lausitz gelebt. Mit 16
ist sie an den Bodensee, später an den
Chiemsee gezogen. Durch die Liebe kam
sie 2008 zurück. Und ist geblieben. Arbeite-
te mehrfach als Elternzeitvertretung in
Verwaltungen, zuletzt im Landratsamt
Görlitz. Doch am liebsten würde sie ihr
Hobby zum Beruf machen. Doch dazu
müsste es noch mehr Aufträge geben –

möglichst nicht nur zu Weihnachten und
an den Wochenenden.

Zur Geisternacht im Irrgarten ist die
quirlige junge Frau nun schon zum dritten
Mal. Die Show hat sie gemeinsam mit Tän-
zerinnen des MSV Bautzen eingeübt. „Ich
bin schon so aufgeregt und freu mich doch
das ganze Jahr auf die Geisternacht“, sagt
sie, denn diese Veranstaltung sei etwas
ganz Besonderes. Zum ersten Mal wird
auch ihr Freund Hendrik Naumann als
Geist mitmischen. Außerdem muss er
beim Anzünden des Feuers und beim
Wechsel der Requisiten helfen. Das bringe
Ruhe in die Show, sagt Heike Wenskus.

web www.angels-in-motion.de

Zur Geisternacht im Irrgarten Kleinwelka wird es gruselig. Heike Wenskus zeigt dazu die schönen Seiten der Nacht.
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Von Kerstin Fiedler

Feuer und Flamme

Zu allen drei Terminen der Geisternacht im Irrgarten Kleinwelka wird Heike Wenskus gemeinsam mit Tänzerinnen des MSV eine fan-
tasievolle Feuershow gestalten. Zum Schluss wird auch noch Feuer gespuckt. Foto: SZ/Uwe Soeder

p Einlass für Familien mit Kindern ist
17 Uhr, Start ab 19 Uhr, Ende 23 Uhr.
p Nur was für Gruselfans ab 12 Jahre
sind die Psychopaten aus Berlin, die
im Psynatorium (Rätsellabyrinth) spu-
ken: ab 20 Uhr, extra 1 Euro Eintritt.
p Feuershow gegen 19.30 Uhr
p Totenkopfschätzen, Hexenbesenweit-
wurf, Geisterkegeln
p Hexenküche und Teufelsgrill, Bowle
mit Glubschaugen
p Eintritt ab 5 Jahre 7 Euro
p Termine: Sonnabend, 4. und 11.10.
web www.geisternacht.de

Neues im Rätsellabyrinth

s war ein ungewöhnliches Bild, das ich
gestern früh so gegen halb neun in

Bautzen sah: In den Schilleranlagen unweit
des Theaters saß eine Handvoll junger Leu-
te beisammen. Das an sich ist ja nun wirk-
lich nichts Besonderes. Auch nicht der
Fakt, dass die Truppe ein paar Bänke zu-
sammengerückt hatte und gemeinsam aß
und trank. Doch jetzt kommt’s: Dazu hat-
ten die Leute einen Tisch zwischen sich ste-
hen, bedeckt mit einem weißen Tischtuch.
Was darauf lag, habe ich nicht gesehen.
Schließlich wollte ich nicht indiskret nah
herantreten. Aus der Ferne habe ich zu-
mindest eine Thermoskanne erkannt. Of-
fensichtlich frühstückten die jungen Leute
in gemütlicher Runde.

Hatten sie dazu einen besonderen An-
lass; vielleicht einen Geburtstag? Und wa-
rum haben sie ihren Tisch im Freien ge-
deckt, wo das Wetter gestern doch eher un-
gemütlich war? Diese Fragen gingen mir ei-
ne ganze Weile durch den Kopf. Und als es
am späteren Vormittag plötzlich stark zu
regnen begann, habe ich gehofft,
dass die Truppe ihre Mahlzeit
vorher beendet hatte und nicht
etwa aufgrund des Regens ab-
rupt abbrechen musste. Denn
ich fand diese Frühstückstafel
im Freien eine schöne Idee und
einen hübschen Hingucker an
einem grauen Herbstmorgen.

Ihr Landstreicher

E
Frühstück im Freien
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Großhennersdorf. Mit einer mobilen Rönt-
genanlage hat der Zoll auf der B 178 in der
Nähe von Großhennersdorf die Fracht von
Lastern kontrolliert. Das aufsehenerregen-
de Gerät funktioniert wie die Gepäckkon-
trolle beispielsweise am Flughafen: Der
Laster fährt hindurch, und am Bildschirm
können die Zöllner sehen, was der Wagen
geladen hat. Im Fokus stehen Waren, die
verboten sind, Beschränkungen unterlie-
gen oder auf die wie bei Alkohol und Ziga-
retten Steuern gezahlt werden müssen.(SZ)

Röntgenaktion für Laster

ANZEIGE

FREUDE IST ZUM TEILEN DA.
UNSER NEUER BMW 2er ACTIVE TOURER.

Ob zur Fahrradtour, zum Einkaufen 
oder zum Wandern in die Berge. 
Mit seinem großzügigen Innenraum 
verbindet der neue BMW 2er Acti-
ve Tourer mühelos Funktionalität mit 
ästhetischem Design.

Passt zu allen, denen Form 
genauso wichtig ist wie Funktion.

Die besten Erlebnisse beginnen 
schon beim Einsteigen. Durch die 
erhöhte Sitzposition haben die In-

sassen mehr Bein- und Blickfreiheit. 
Praktische Lösungen wie die variabel 
umklappbare Rückbank oder die be-
sonders niedrige Ladekante machen 
das Fahrzeug zum wahren Raum-
wunder.

Ein weiteres Highlight ist das optional 
erhältliche Panorama-Glasdach, das 
mit viel Licht das großzügige Raumge-
fühl unterstreicht. Zusätzlich zur Funk-
tionalität zeigt der neue BMW 2er Ac-
tive Tourer eine elegante und zugleich 

dynamische 
Formenspra-
che. Doppel-
rundschein-
werfer und 
die kraftvoll 
gezeichnete 
Motorhaube 
unterstützen 
sein athle-
tisches Er-
scheinungs-
bild.

Passt zu allen, die mehr erleben 
und weniger verbrauchen wollen. 

Mit BMW ConnectedDrive erhält der 
Fahrer das perfekte Paket an Sicher-
heit und Komfort. Hochmoderne 
Mobilitätsdienste und Fahrerassis-
tenzsysteme – serienmäßig oder op-
tional verfügbar – begleiten ihn: vom 
vollfarbigen BMW Head-Up Display 
bis zum integrierten Stauassisten-
ten, der in Stausituationen bei bis zu 
40 km/h das Lenken übernimmt.

Mit der BMW TwinPower Turbo 
Technologie ist durch leichte und 
leistungsstarke Triebwerke nicht nur 
für günstige Verbrauchs- und Emis-
sionswerte, sondern auch für Fahr-
leistung in jeder Situation gesorgt. 
Intelligente Raumlösungen, Effi zi-
enz, Dynamik – alles Eigenschaften, 
die aus dem neuen BMW 2er Active 
Tourer den perfekten Begleiter im 
Alltag machen. Ein Fahrzeug, das 
perfekt zum aktiven Leben passt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km
(kombiniert): 6,6–3,8. CO2-Emis-
sion in g/km (kombiniert): 153–99.
Bei den Angaben handelt es sich
um vorläufi ge, noch nicht offi ziell
bestätigte Werte. Die vorläufi gen
Verbrauchswerte wurden auf Basis
des ECE-Testzyklus ermittelt. Die 
Abbildungen zeigen Sonderausstat-
tungen und erfolgen vorbehaltlich
etwaiger Änderungen in Details des
Produktes.


